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Keine Einsätze der Feuerwehr Hamburg im Zusammenhang mit dem Festival „Keiner 
kommt – Alle machen mit!“ 
  
 
Die Feuerwehr Hamburg hatte sich nicht wirklich intensiv auf das Festival des Jahres am 12. Mai 2020 in 
Hamburg vorbereitet, Keine zusätzlichen Einsatzkräfte, keine Verstärkungen der Feuer- und 
Rettungswachen wurden geplant und auch die Freiwilligen Feuerwehren wurden nicht in 
Alarmbereitschaft versetzt. Nicht ein einziger Rettungswagen mehr sollte für das Festival in Dienst 
gehen. Diese vorausschauende Planung zahlte sich aus: Es gab nichts zu tun. 
„In der Rettungsleitstelle ging nicht ein einziger Notruf im Zusammenhang mit dem Festival „Keiner 
kommt – Alle machen mit!“ ein. Das zeigt deutlich, wie bewusst die Hamburgerinnen und Hamburger mit 
diesem Festival umgegangen sind und dass wirklich niemand da war.“, so Feuerwehr-Sprecher Jan Ole 
Unger. 
 
Auf Nachfrage, ob dies im kommenden Jahr genauso verlaufen werde, wollte sich die Feuerwehr 
Hamburg noch nicht abschließend festlegen. „Wir werden die Entwicklung genau beobachten und 
gegebenenfalls wieder keine zusätzlichen Kräfte planen. Vorausgesetzt natürlich, es kommt wieder 
keiner.“, so Unger. 
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